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Misshandlung im Alter

• statistische Daten
– Prävalenz zwischen 2 und 10%
– Dominanz des weiblichen Geschlechts
– Täter kommen aus der Familie (80 bis 90%)
– überwiegend stumpfe Gewalt
– häufig auch Drosseln/Würgen/Ersticken

Formen der Gewalt

• körperliche Gewalt (Misshandlung)
• psychische Gewalt (Vernachlässigung)
• Quälen
• sexuelle Gewalt
• finanzielle Ausbeutung
• Freiheitsbeschränkung
• Einschränkung des freien Willens
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freiheitsentziehende Maßnahmen 
(FEM)

• www.eure-sorge-fesselt-mich.de
• www.fem-praevention.de
• Bettgitter, Netzbett 
• Gurtfixierung 
• medikamentöse Ruhigstellung 
• Versperren der Türe
• Feststellen der Rollstuhlbremse
• Wegstellen der Hausschuhe
• Videoüberwachung
• rechtlich genügt bereits die Androhung!! 

Fixierungsmaßnahmen

• Unterbringungsgesetz, Heimaufenthaltsgesetz
• Problem Selbstverletzung
• Strangulation
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rechtliche Voraussetzungen

• Unterbringungsgesetz (Psychiatrie)
– psychische Erkrankung
– akute Selbst- oder Fremdgefährdung

• Heimaufenthaltsgesetz
– Anordnung durch Arzt oder gehobenen 

Pflegedienst
– wenn >48h – ärztliches Zeugnis/Gutachten 

Beschränkungen auf einen Raum 
oder innerhalb eines Raumes

• vom Arzt besonders anzuordnen
• Dokumentation in der Krankengeschichte 

unter Angabe des Grundes
• unverzüglich dem Vertreter des Kranken 

mitzuteilen
• unverzügliche gerichtliche Entscheidung 

auf Verlangen des Kranken oder seines 
Vertreters
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FEM - Grundsätze

• ultima ratio
• schonendstes Mittel
• zeitliche Befristung, Überwachung (!!)
• Dokumentation
• bislang keine Studie, die einen positiven 

Effekt zeigt
• negative Auswirkungen (Verletzungen, 

Stress) sind alarmierend

FEM in Österreich

• Masterthese Sandra Schüssler (MUG 2009)

• Krankenhäuser: 7,2 %
• Pflegeheime: 34,6 %
• Hauptgrund: Sturzrisiko
• Einsatz von Bettgittern
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Todesursache-Totenbeschau

• Tendenz zu „natürlich“
• viele pathologische Befunde
• Problem: Befund vs. Diagnose

– Beispiel Lainz

• niedrige Obduktionsfrequenz
– „Altersschwäche“

• gute Lösung in Innsbruck (Stadtphysikat)

Verkehrsmedizin im Alter

• Shift von Drogen zu Medikamenten
• Fahrtauglichkeit („mit Hut“)
• Meldepflicht des Arztes
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weitere Problemkreise

• Aufklärung/Einwilligung bei Demenz
• Testierfähigkeit

Problemkreis Demenz

• 100.000 Betroffene in Österreich
• 50 verschiedene Formen

– primäre (degenerative)
– sekundäre (symptomatische)

• kognitive Störungen
• psychische Störungen
• somatische Störungen
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Reaktion des Erkrankten

• Unsicherheit, Ängstlichkeit, Misstrauen
• Unruhe, Bewegungsdrang
• mangelnde Krankheitseinsicht
• Missverständnisse - Konflikte
• Aggression, Agitiertheit

Betreuende Angehörige

• keine Berufs-Pflegekräfte
• keine geregelten Dienstzeiten
• kein Team, das sie auffängt
• keinen Urlaub
• starke emotionale Bindung
• können „Arbeitsbereich“ nicht verlassen
• langer schmerzvoller Weg des Abschieds
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Problem Pflegemängel

• Anzeigepflicht gemäß Ärztegesetz
– Person, die ihre Interessen nicht wahrnehmen kann
– Verdacht genügt
– Quälen, Vernachlässigung, Misshandlung, sexueller 

Missbrauch

• Begutachtung
– aufwändig
– interdisziplinärer Ansatz

• sexueller Missbrauch

Salzburger Pflegekonferenz 2010

• Gewalt durch Menschen mit Demenz
• 2/3 des Pflegepersonals von 

Geriatrieeinrichtungen wurden von 
Patienten oder deren Angehörigen 
geschlagen

• 25 % wurden getreten
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take home messages

• Misshandlung im Alter ist (leider) ein 
aktuelles Thema

• Problem FEM
• Befundinterpretation schwierig
• interdisziplinärer Ansatz notwendig
• Täter sind oft auch selbst Opfer
• Hilfestellung für Opfer und Täter

Herzlichen Dank
für Ihr Interesse

Walter Rabl


